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Neugestaltung ärztliche Ausbildung in Deutschland
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Lehre stabilisieren
 

bis zum Bezug Campus
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Inhaltliche Qualitätssteigerung 
durch Campus Lehre ?
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Auswahl 
Lehrkrankenhäuser

Prospektive Bedarfsanalyse: 
Innere und Chirurgie,Wahlfächer

UKE-Angebot
Restbedarf
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Bedarfsanalyse Innere & 
Chirurgie,Wahlfächer

420 Pflicht-10% Ausland
= 380: 3= 126 pro Tertial
Beginn Februar, April, August
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UKE-Angebot

20 Plätze Innere/ Tertial
38 Plätze Chirurgie/ Tertial
75  Plätze Wahlfach/ Tertial
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Restbedarf

106 Plätze Innere/ Tertial
88 Plätze Chirurgie/ Tertial
51 Plätze Wahlfach/ Tertial
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Angebot
Lehrkrankenhäuser
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Angebot extern

185 Plätze Innere/ Tertial
157 Plätze Chirurgie/ Tertial
270 Plätze Wahlfach/ Tertial
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Auswahl Angebot extern

Fächerspektrum
Analyse Selbstauskunft
Kooperationskriterien



Fächerspektrum
Allgemein
Anästhesie
Augen
Derma
Gyn
HNO
KJP
Mikro
MKG
Neurochir
Neuro
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Ortho
Pädiatrie
Patho
Pharma
Plastische
Psych
Psychosomatik
Radio
Rechts
Tropen
Unfall
Urologie



Selbstauskunft 

Röntgen
Labor
Patho
Bibliothek
Sektion
Räume
Internet
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SWS/ Fach, Abt., interdisz
Ärzte
Betten
Demos
Konferenzen
Konsile



KliniCuM:
Das reformierte PJ-Curriculum

Stand: Oktober 2007
Vorschlag AG PJ des CK II: Anders, de Witt, Erhardt, 
Furhop, Gawad
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Übersicht

1. Status des PJ-Studierenden
2. Allgemeine Ausbildungsziele
3. Betreuung von Patienten
4. Integration des PJ-Studierenden
5. Lehrveranstaltungen und Lehrinhalte
6. Campustag
7. Lernzielkatalog PJ
8. Offene Fragen
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Status des PJ-Studierenden

• PJ ist elementarer Bestandteil des Studiums
• PJ dient der Anwendung und Vertiefung von 

Kenntnissen und Fertigkeiten
• Tätigwerden nur unter Aufsicht und Anleitung
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Allgemeine Ausbildungsziele

•Selbständigkeit im ärztlichen 
Handeln

•Ärztliche Haltung
•Organisation der 
Patientenversorgung

•Betreuung von Patienten
•Behandlungsplanung
•Anamnese und körperliche 
Untersuchung

•Diagnostische und therapeutische 
Verfahren

•Prinzipien der Pharmakotherapie
•Prinzipien operativer Eingriffe
•Notfallversorgung
•Dokumentation
•Psychische und soziale Situation 
des Patienten

•Ökonomie und rechtliche 
Vorraussetzungen
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Organisation des PJ

• Ausbildung findet an allen 5 Werktagen statt, 1 davon dem 
Selbststudium vorbehalten (zentraler Campustag)

• Teilnahme an Nacht- und Wochenenddiensten ist 
fakultativ, jedoch ausdrücklich zu ermöglichen

• Verantwortung für die Integration der Studierenden bei 
leitenden Ärzten der Abteilungen

• Obligate Lehrveranstaltungen, die durch die ausbildenden 
Abteilungen angeboten werden

• Ombudsmann (habilitierter UKE-Dozent)
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• Definition von obligaten Lehrveranstaltungen und 
deren Inhalten, die durch die ausbildenden 
Abteilungen angeboten werden müssen

• Garantie der Teilnahme

Lehrveranstaltungen in den ausbildenden 
Abteilungen
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• Wöchentlicher PJ-Unterricht: 90 Minuten, Seminar 
mit Fallbezügen. 

• Lehrvisite: 14-tägig, 90 Minuten, Analoge 
Veranstaltungen auch in nicht-bettenführenden 
Abteilungen

• Fallseminar: 14-tägig, 60 Minuten, Strukturierte 
Patientendemonstration durch Studierende

• Teilnahme an: Visiten, Abteilungsbesprechungen, 
Konferenzen, Fortbildungen etc. 
Diese sind integraler Bestandteil der Ausbildung

Lehrveranstaltungen in den ausbildenden 
Abteilungen
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Logbuch, Lernzielkatalog

• Minimalkatalog praktischer Tätigkeiten im PJ 
Formalisierung über PJ-Logbuch

• Leitsymptomorientierter Lernzielkatalog
differentialdiagnostisch ausgelegtes Lernen und 
Prüfen

• Zusammen mit den Seminarthemen Chirurgie und 
Innere Medizin „Leitfaden“ für den mündlich- 
praktischen Teil des zweiten Abschnitts der 
ärztlichen Prüfung
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Campustag 

• Studierende brauchen mittwochs nicht auf Station 
zu erscheinen, keine weiteren Studienzeiten

• Campustag ist für Selbststudium vorgesehen. 
Zentral am UKE unterstützendes Lehrangebot

Medizinische Fakultät 
Prodekanat für Lehre



Campustag 

• Leitsymptomorientierte und prüfungsvorbereitende 
Veranstaltungen im Hörsaal, 44 Themen á 60 
Minuten (2-maliger Jahresturnus)

• Zusätzlich fakultative Angebote im Medi-Treff oder 
in Seminaren (nach Anmeldung), z.B. 
Neurologische Untersuchung, Gesprächsführung, 
Röntgenbildbetrachtung, Prüfungsvorbereitung, 
Reihe „der interessante internistische Fall“ etc. 
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Medizinische Fakultät 
Prodekanat für Lehre

Mo Di Mi Campustag Do Fr Mo Di Mi Campustag Do Fr

90 min LS-orientiert:
z.B. Beinödeme, 

Internist

diagnost.-therapeut. VL 
90 min:

z.B. Pharmakotherapie 
Herzinsuffizienz

fakultative Angebote: 
MediTreFF, Seminare, 

etc.

PJ-Unterricht
Seminar 90 min

PJ-Unterricht
Seminar 90 min

Lehrvisite
90 min

14-tägig

Fallseminar
60 min

14-tägig

fakultative Angebote: 
MediTreFF, Seminare, 

etc.

90 min LS-orientiert:
z.B. akutes Abdomen, 

Chirurg

diagnost.-therapeut. VL 
90 min:

z.B.Abdomenübersicht
Radiologe

Campustag 



Nächste Schritte

• Erstellen des Lernzielkatalogs
• Übernahme von Lehrveranstaltungen am 

Campustag

• Geplanter Start: Februar 2008
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Klausurtagung Lehre – eine Chance auf 
dem gemeinsamen Weg zum Ziel 
Attraktivität in der Lehre
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